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Niederschrift
zur 24. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

der Ortsgemeinde Dornholzhausen

Sitzungstermin: Dienstag, 01.08.2023

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:20 Uhr

Ort, Raum: Rathaus, kleiner Saal, Dornholzhausen

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 30/2023

Anwesend sind:

Unter dem Vorsitz von
Frau Ilona Köhler-Heymann

Von den Ratsmitgliedern
Herr Marko Alberti
Herr Andreas Heymann
Herr Arno Pünger

Von den Beigeordneten
Frau Simone Köhler
Herr Björn Metz

Es fehlen:

Von den Ratsmitgliedern
Herr Jörg Leicher

Gäste bis Ende TOP 2:
Franziska Gelhard, GBI
Corinna Wagner, GBI

Zuhörer: 3 bis Ende öffentlicher Teil

Die Einladung mit Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgte am 25.07.2023 per Rats-Info und
am 27.07.2023 über „Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde BEN“.

Fragen und Einwände zu der eingestellten Niederschrift der Sitzung vom 23.05.2023 gab es
keine.

Es sind mehr als die Hälfte der Ratsmitglieder erschienen, somit ist die Vertretung
beschlussfähig.
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Bekanntgabe von Eilentscheidungen
1.1. Mühlbachbrücke
1.2. Teilnahme an der Bündelausschreibung Strom 2024/2025

2. Vorstellung der Vorplanung der Verkehrsanlagen Neubaugebiet "Am Biotop" Beratung
und Beschlussfassung
Vorlage: 8 DS 16/ 0094

3. Bauangelegenheiten
3.1. Bauantrag für ein Vorhaben in Dessighofen, Am Wäldchen - K10

Neubau Funkmast (Stahlgittermast) in Dessighofen, Flur 3, Flurstück 21
Vorlage: 8 DS 16/ 0079

4. Antrag zur Flächenaufnahme einer Freiflächen-Fotovoltaikanlage in den
Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau
Vorlage: 8 DS 16/ 0093

5. Mitteilungen Ortsbürgermeisterin
5.1. Flächennutzungsplan
5.2. Genehmigung Förderung Feldbergblick
5.3. Förderung Naturpark Nassauer Land
5.4. Jugend im Ehrenamt
5.5. Friedhofsbegehung
5.6. Haushalt
5.7. Spielgerät
5.8. Ringverbindung Syna
5.9. Eichenfest

6. Anfragen Ratsmitglieder
6.1. Ausbau Glasfasernetz
6.2. Sachstand Kommunale Wärmeplanung
6.3. Baustraßen

7. Einwohnerfragestunde

Öffentlicher Teil

TOP 1 Bekanntgabe von Eilentscheidungen
TOP 1.1 Mühlbachbrücke

Eilentscheidung
gem. § 48 Gemeindeordnung (GemO) über die Vergabe des Auftrages für
ein Gutachten der Mühlbachbrücke

Die Vorsitzende besprach mit Ihren beiden Beigeordneten Simone Köhler und
Björn Metz vorgenannte Eilentscheidung.

Sachverhalt:



3

Vor dem Hintergrund, dass für die Mühlbachbrücke zwischen der Gemarkung
Dornholzhausen, Flur 18, Flurstück 2060/1 und Gemarkung Singhofen, Flur 23,
Flurstück 3254. am 05.07.2023 die Gewährleistung am 05.07.2023 abläuft, muss
zur Sicherstellung von etwaigen Gewährleistungsmängelbeseitigungsansprüchen
eine Begehung eines Sachverständigen erfolgen. Der Auftrag müsste möglichst
zeitig vergeben werden, damit die Prüfung noch rechtzeitig stattfinden kann. Die
Kosten werden zwischen der Ortsgemeinde Dornholzhausen und der
Ortsgemeinde Singhofen aufgeteilt. Für die Ortsgemeinde Dornholzhausen
entstehen Kosten von 1.075,46 € brutto.

Beschluss:
Im Benehmen mit den Beigeordneten wurde entschieden, die o. a. Nachträge zu
beauftragen.

TOP 1.2 Teilnahme an der Bündelausschreibung Strom 2024/2025
Beschluss:
1. Der Ortsgemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption der
Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH und die zugehörigen Anlagen zur
Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz
GmbH mit der Ausschreibung der Stromlieferung der Ortsgemeinde
Dornholzhausen ab 01.01.2024 zu beauftragen und zu bevollmächtigen, alle dazu
erforderlichen Handlungen vorzunehmen und alle erforderlichen
Willenserklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.

3. Der Ortsgemeinderat bevollmächtigt das bei der Kommunalberatung Rheinland-
Pfalz GmbH eingerichtete Vergabegremium, die Zuschlagsentscheidungen und
Zuschlagserteilungen namens und im Auftrag der Ortsgemeinde Dornholzhausen
vorzunehmen.

4. Die Ortsgemeinde Dornholzhausen verpflichtet sich, das Ergebnis der
Bündelausschreibungen als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich
zur Stromabnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den
Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. Die Ausschreibung soll für die Ortsgemeinde Dornholzhausen nach folgenden
Maßgaben erfolgen:

- Ökostrom ohne Neuanlagenquote
(Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell; Zuschlagskriterium:
Angebotspreis)

- für alle Abnahmestellen

TOP 2 Vorstellung der Vorplanung der Verkehrsanlagen Neubaugebiet "Am
Biotop" Beratung und Beschlussfassung
Vorlage: 8 DS 16/ 0094
Die vorhandene Nachfrage nach Wohnbauland veranlasst die Ortsgemeinde
Dornholzhausen, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung
eines neuen Wohnbaugebiets zu schaffen. Daher ist die Gemeinde dabei, den
Bebauungsplan „Am Biotop“ aufzustellen. Dieser sieht rund 9 Baugrundstücke vor.
In dem Planungsgebiet soll eine Baustraße mit Anschluss an die Straßen
„Talstraße“ und „Sonnenweg“ entstehen.
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Die Ortsgemeinde hat im April den Auftrag für die Planungsleistungen für die
Baustraße des Neubaugebietes an das Ingenieurbüro GBI vergeben. Dieses hat
nun die Vorplanung vorgelegt. Es wurden vier Varianten betrachtet:

Variante 1: u. a. südlicher Gehweg Planstraße A, Pflaster für Planstraße C, Kosten
rd. 199.000,- €

Variante 2: südlicher Gehweg Planstraße A, Asphaltierung der Planstraße C bis zu
den Pollern, Kosten rd. 203.000,- €

Variante 3: nördlicher Gehweg Planstraße A, Asphaltierung der Planstraße C bis zu
den Pollern, Kosten rd. 203.000,- €

Variante 4: südlicher Gehweg Planstraße A, Pflaster für südöstlichen Teil
Planstraße B sowie Planstraße C, Kosten rd. 195.000,- €

Die Varianten werden von dem Büro in der Ortsgemeinderatssitzung vorgestellt.

Der Rat diskutierte über die verschiedenen Varianten und brachte eigene Ideen ein.
Fragen dazu wurden sehr kompetent von den beiden Gästen von der GBI
beantwortet und Hinweise auf Vor- und Nachteile der Varianten gegeben. Dadurch
ergab sich ein klares Meinungsbild.
Um die Befahrung und ggf. ein ringförmig befahrbares Neubaugebiet zu
ermöglichen, soll überdacht werden, ob evtl. die Poller zwischen Planstraße C und
Planstraße E erst nach vollständiger Bebauung des Gebietes eingebracht werden.
In der Bauausführung wird eine Baustraße gebaut.
Der aktuelle Plan wird noch wie folgt angepasst:

- Verbreiterung der Straßenachse auf mind. 4,75 mtr. gem. Vorschrift.
- Aufweitung des Wendehammers im Schnittpunkt Straßenachse B und C

um ein Wenden von PKW zu ermöglichen.

Beschluss:
1. Ausführung Planung Verkehrsanlage

Die gesamten Verkehrs- und Gehwegflächen werden gepflastert.

Achse A: Gehweg auf die nördliche Seite, damit dieser in den Gehweg des
nördlichen Bereiches der Straßenachse B übergeht; Querneigung und damit
Entwässerungseinrichtung in Richtung Süden; Abgrenzung zu
Grundstücken auf wasserführenden Seite mittels Rundbord.

Achse B: Querneigung mittels umgedrehten Dachprofil; Entwässerung über
Mittelrinne.

Achse C: einseitige Querneigung in Richtung Norden;
Entwässerungseinrichtung ebenfalls Norden.

Achse D: Gestaltung siehe Punkt 2

Achse E: in Ursprungszustand wieder herstellen

2. Gestaltung Wirtschaftsweg in der Verbindung von Sonnenweg und
Talstraße
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Querneigung in Richtung Osten.

Aufschotterung des Weges wird nach Baumaßnahme wiederhergestellt

Einbau von Querschlägen

Bau eines offenen Grabens entlang der östlichen Wegeseite, um das
Oberflächenwasser des Weges abzuführen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: 0
Enthaltung: 0

Anlage: GBI 591,003_Gemeinderatssitzung Entscheidung Variante
Verkehrsanlage am 01.08.2023

TOP 3 Bauangelegenheiten
TOP 3.1 Bauantrag für ein Vorhaben in Dessighofen, Am Wäldchen - K10

Neubau Funkmast (Stahlgittermast) in Dessighofen, Flur 3, Flurstück 21
Vorlage: 8 DS 16/ 0079
Geplant ist die Errichtung eines 50,91 m Mobilfunkmastes plus Systemtechnik in
Dessighofen, Am Wäldchen (K10), Flur 3, Flurstück 21. Um die Netzverfügbarkeit
zu erhöhen, soll ein freistehender Stahlgittermast mit einer Höhe von 50,91 m auf
einem Stahlbetonfundament (7,60 m x 7,60 m) auf einer insgesamt 12,00 x 12,00 m
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großen Schotterfläche errichtet werden. Die Konstruktion der gesamten
Mobilfunkmastanlage (Mast inkl. Arbeitspodesten und Sicherheitssteigleiter,
Technikschränke) wird aus Materialien der Baustoffklasse A1 (nichtbrennbar)
hergestellt. Die Zufahrt erfolgt über eine öffentliche Straße (K10) und einen
Fahrweg und ist u.a. für Rettungskräfte somit gut zu erreichen. Die Systemtechnik
befindet sich auf einer Fundamentplatte neben dem Mast. Aufenthaltsräume für
Personen sind nicht vorgesehen. Die Mobilfunkanlagen, die Antennenkabel sowie
die dazugehörigen Technikeinheiten werden am Mobilfunkmast montiert.
Während der Bauphase wird angrenzend an den Fahrweg eine temporäre Kran-
und Montagefläche mit Stahlplatten ausgelegt (10,00 m x 24,00 m). Nach
Abschluss der Bauarbeiten wird der ursprüngliche Zustand wiederhergestellt.

Der Mastneubau wird im unmittelbaren Grenzbereich zu den Nachbargemeinden
Dornholzhausen und Geisig geplant. Im Zuge der Beteiligung der Kommunen beim
Ausbau des Mobilfunknetzes wird den angrenzenden Ortsgemeinden die
Möglichkeit der Stellungnahme eingeräumt.

Das Vorhaben liegt im Außenbereich, so dass sich die Zulässigkeit nach § 35
BauGB ergibt. Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche
Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und
wenn es der öffentlichen Versorgung mit Elektrizität, Gas,
Telekommunikationsdienstleistungen, Wärme und Wasser, der Abwasserwirtschaft
oder einem ortsgebundenen gewerblichen Betrieb dient.
Die Zulässigkeit ist gegeben, da die Mobilfunksendeanlage der öffentlichen
Versorgung mit Telekommunikationsdienstleistungen dient, dem Vorhaben keine
öffentlichen Belange entgegenstehen und die Erschließung gesichert ist. Der
Antragsteller verpflichtet sich zudem gem. § 35 Abs. 5 BauGB nach dauerhafter
Aufgabe der zulässigen Nutzung das Vorhaben zurückzubauen und die
Bodenversiegelung zu beseitigen (Rückbauverpflichtung).

Über die Zulässigkeit eines Vorhabens entscheidet die Bauaufsichtsbehörde
(Kreisverwaltung) im Einvernehmenmit der Ortsgemeinde. Gemäß § 36 BauGB gilt
das Einvernehmen der Ortsgemeinde Dornholzhausen als erteilt, wenn nicht bis
zum 17. September 2023 widersprochen wird.

Beschluss:
Die Ortsgemeinde Dornholzhausen stellt das Einvernehmen gemäß § 36
BauGB zu der beantragten Errichtung eines 50,91 m Funkmastes plus
Systemtechnik in Dessighofen, Am Wäldchen (K10), Flur 3, Flurstück 21 her.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 5
Nein: 0
Enthaltung: 1

TOP 4 Antrag zur Flächenaufnahme einer Freiflächen-Fotovoltaikanlage in den
Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau
Vorlage: 8 DS 16/ 0093
Der Eigentümer des Grundstückes in der Gemarkung Dornholzhausen, Flur 4,
Flurstück 36 hat beantragt, dass die Ortsgemeinde anlässlich der anstehenden
Flächennutzungsplanung diese Fläche zur Darstellung als Freiflächen
Fotovoltaikanlage beantragt.
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Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Antrag auf Darstellung als
Freiflächenvoltaikanlage zu.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 5 Mitteilungen Ortsbürgermeisterin
TOP 5.1 Flächennutzungsplan

Der Flächennutzungsplan wird weitergeführt, wie bereits in der letzten Ratssitzung
besprochen, Erweiterung Mischgebiet; Ökofläche „Weiher“; kleine Erweiterung des
Baugebietes „Am Biotop“.

TOP 5.2 Genehmigung Förderung Feldbergblick
Nach der Genehmigung der Förderung „Feldbergblick“ wurden nun die ersten
Möbel bestellt.

TOP 5.3 Förderung Naturpark Nassauer Land
Für das Jahr 2024 wurde wieder eine Förderung vom Naturpark Nassauer Land
ausgeschrieben, die Ortsgemeinde möchte sich wieder bewerben, der
Wanderweg.

TOP 5.4 Jugend im Ehrenamt
Der Förderpreis „Jugend im Ehrenamt“ ging leider nicht an die von der
Ortsgemeinde vorgeschlagene Person.

TOP 5.5 Friedhofsbegehung
Die Vorsitzende berichtete aus dem Protokoll der Friedhofsbegehung, es wurden
einige Kleinigkeiten bemängelt, ansonsten wurde der Zustand des Friedhofes und
vor allem des Bauhofes gelobt.

TOP 5.6 Haushalt
Der Haushaltsplan für die kommenden 2 Jahre muss aufgestellt werden, die
Vorsitzende bittet um Vorschläge bis spätestens 11.10.23.

TOP 5.7 Spielgerät
Die WsH-Kinder möchten gerne von gesammeltem Geld ein Turn Reck für den
Spielplatz kaufen. Da der Platzbedarf für den Fallraum aber beachtliche 6,14 x 3,40
mtr. betragen muss, ist es Fraglich, ob dieser noch auf dem Spielplatz eingebaut
werden kann. Zu überlegen wäre es, das Gerät auf dem Sportplatz zu bauen, da
hier eine Veränderung in Richtung Jugendtreff angedacht ist.

TOP 5.8 Ringverbindung Syna
Die Vorsitzende berichtet von der vorgesehenen Ringverbindung der Syna.
Das im Jahre 2018 verlegte Mittelspannungskabel, von der SS Alberti bis an den
Ortsrand Dornholzhausen soll jetzt im Vorfeld des Baugebiets „Am Biotop“
weiterverlegt werden.
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Hier zu möchte die Syna im Ende der Mühlbachstr. eine Syna Trafostation
errichten.  Platzbedarf ca. 31m²
Durch diese Netzerweiterung wird die Versorgungssicherheit für die Gemeinde
Dornholzhausen erhöht, das geplante Baugebiet kann auf kurzen Kabeltrassen an
das Versorgungsnetz angeschlossen werden.
Vorhandene Niederspannungskabel im Bereich der Mühlbachstr. werden mit der
neuen Trafostation verbunden und die Übertrags Möglichkeit wird erhöht.
Die Neuverlegung der Kabeltrasse soll in Grundstücken der Gemeinde
Dornholzhausen stattfinden und die neuen Bitumen - Oberflächen werden nicht
geöffnet.
Die Kosten für diese Netzerweiterung trägt die SYNA GmbH, sei denn, es soll im
Zuge der Baumaßnahme das Straßenbeleuchtungsnetz erweitert werden.
Diese Maßnahme ist nicht die Erschließung des Baugebietes „Am Biotop“
Zeitfenster:
Die Syna ist zurzeit in der Planungsphase und möchte wenn die Materialen
vorhanden sind im Spätherbst 2023 anfangen.

TOP 5.9 Eichenfest
Die Vorsitzende berichtet über den letzten Stand Eichenfest 2023. Sie bittet den
Gemeinderat, vor dem Fest noch einmal auf dem Spielplatz tätig zu werden, es ist
Mulch nachzufüllen und am Zaun sind Bretter nachzuschrauben und ggf.
auszutauschen. Spontan melden sich Freiwillige, um die Arbeiten auszuführen.
Vielen Dank!

TOP 6 Anfragen Ratsmitglieder
TOP 6.1 Ausbau Glasfasernetz

Frau Simone Köhler fragt nach dem aktuellen Stand beim Ausbau der
Glasfasernetze durch die UGG, sie bemängelt Schutt und unfertige
Straßenoberflächen. Die Vorsitzende will den zuständigen Bauleiter zeitnah
anschreiben und nach dem Stand der Dinge fragen.

TOP 6.2 Sachstand Kommunale Wärmeplanung
Herr Heymann fragt nach dem Stand der kommunale Wärmeplanung durch
Verbandgemeinde. Laut Presseberichten gibt es einen Ratsbeschluss der
Verbandgemeinde, frühzeitig einen Förderantrag zu stellen, damit eine möglichst
hohe Förderquote erreicht wird. Die Vorsitzende teilt mit, dass sie hierüber von der
Verwaltung noch keinerlei Informationen hat und sagte zu, bei der Verwaltung
nachzufragen.

TOP 6.3 Baustraßen
Einige „Baustraßen“ stehen an fertig ausgebaut zu werden, die Vorsitzende macht
sich kundig.

TOP 7 Einwohnerfragestunde
Kein Bedarf
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__________________________ ____________________________
Ilona Köhler-Heymann Andreas Heymann
Vorsitzender Schriftführer


